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Fachleute unterscheiden verschiedene Farb-
echtheiten: Waschechtheit, Lichtechtheit,
Reibe-Echtheit (trocken und nass), Wasser-
stoffperoxid-Echtheit, Echtheit gegen Chlor
und andere Stoffe. Je nach Echtheitsgrad
bekommen die Farben Noten von 1 bis 5. Die
letzte und beste (5) stellt das Ideal dar und
wird in der Praxis bisher nicht erreicht.
Abfärben bzw. das Überlaufen von Farben 
können Sie vermeiden, indem Sie weiße bzw.
helle und intensiv gefärbte Frottierteile 
getrennt waschen. Besonders bei neuen 
Frottierteilen kann sich während der ersten
Waschgänge überschüssiger Farbstoff abset-
zen.
Lassen Sie bitte nasse oder feuchte Wäsche
nicht übereinander liegen, auch dies kann zu
Verfärbungen führen. Dies gilt vor allem auch
bei mehrfarbigen Textilien.
Bei den ersten Waschgängen neuer Frottier-
waren und bei voller Trommel darf der 
(Wasser-)Sparwaschgang nicht angewendet
werden. Das begünstigt Verfärbungen.
Zwirn-Frottier ist für den professionellen
Bedarf besser geeignet als Walk-Frottier. 
Durch zwei miteinander verdrillte Baumwoll-
fäden (Zwirn) wird die Festigkeit erheblich
gesteigert.
Die Zwirnschlinge
bleibt aufrecht und
ermöglicht
so Wasser
und Luft
einen
besseren
Zugang zur
Baumwolle.
Außerdem wird
eine geringere
Reibung des Mate-
rials in der Wäsche-
trommel bewirkt. Längere
Lebensdauer und bessere
Feuchtigkeitsaufnahme bzw.
Trockeneigenschaften sind die Folge. 

Schon gewusst?

Baumwolle ist ein Naturprodukt und besitzt 
hervorragende Eigenschaften. 
Beispielsweise die hohe Reiß- und Scheuerfes-
tigkeit besonders im nassen Zustand. Baum-
wolle ist kochecht, weich und saugfähig –
Feuchtigkeitsaufnahme bis zu 350% des
Eigengewichts(!). Leider schrumpfen Baum-
wolltextilien beim Waschen auch spürbar – 
allerdings mit steigender Anzahl der Wasch-
gänge immer weniger.
Frottee ist ein Gewebe, das nicht nur aus
Kette (Faden in Längsrichtung) und Schuss
(quer verlaufender Faden), wie gewöhnliche
Stoffe, gewebt wird. Bei Frottee wird eine
zusätzliche Florkette locker eingewebt, die auf
beiden Seiten des Grundgewebes als Schlinge
erscheint. Vor dem Waschen kann dieser Flor-
faden durch unsachgemäße Behandlung sehr
leicht herausgezogen werden. Nach ca. drei bis
zehn Waschgängen wird die optimale Schlin-
genfestigkeit erreicht. Das Grundgewebe ist
dann eingelaufen und hält die Schlingen fest-
er.
Sollte an Ihren Frottierprodukten einmal eine
Schlinge gezogen sein, dann bitte auf keinen
Fall weiter daran ziehen. Schneiden Sie den
überstehenden Faden einfach in Höhe der
anderen Florschlingen ab.
Einsprung bzw. Schrumpfen: Frottiererzeug-
nisse werden nicht so dicht gewebt wie bei-
spielsweise Jeansstoff. Aufgrund des Webver-
fahrens bei Frotteetextilien und des typischen
Schrumpfverhaltens der Baumwolle läuft
fabrikneue Frottierware beim Waschen ein. 
Bei 60°C Wäsche ca. 6–8% und bei 95°C
Wäsche und Trockner wird der maximale Ein-
sprung von bis zu ca. 12% erreicht. 
Schrumpfverlauf: Erste Wäsche ca. 5%, bis zur
zehnten Wäsche ca. 6–8%, bei rund 400
Wäschen bei 60°C und Trockner ca. 10–12%.
Farbechtheit ist ein Überbegriff für die 
Beständigkeit von Textilfarbstoffen.



5

Tipps für wirtschaftliches Waschen
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Waschgut:
Buntwäsche mindestens die ersten drei Wasch-
gänge separat waschen und dabei maximale
Wassermenge (kein Sparprogramm!) verwenden.
Siehe auch die Empfehlung (Gebrauchsan-
weisung) Ihres Waschmaschinenherstellers.
Bei Wäsche mit Reiß- und Klettverschlüssen 
unbedingt darauf achten, dass diese beim 
Waschen geschlossen sind. Das verhindert 
Schlingenziehen bei Frottierwaren und schont
die Verschlüsse.

Wasser:
Kalkhaltiges, hartes Wasser mit 
Entkalkungsmittel „weich“ machen.
Entsprechend dem Härtegrad dosieren.
(Wasserhärtegrad beim Wasserwerk 
erfragen.)

Wasser  –  Waschgut  –  Waschmittel

Ausführliche Informationen und Empfehlungen finden Sie auf der Seite 14 in dieser SPARFIBEL.

Waschmittel:
Für bunte Wäsche keine Waschmittel mit
optischen Aufhellern oder bleichenden
Substanzen verwenden. 
Dosierung der Waschmittel – laut Hersteller-
angaben für weiches Wasser und unter 
Berücksichtigung der Verschmutzung der
Wäsche – so sparsam wie möglich.



satz kommen, extrem beständig (farbecht)
sind!
Bei Tüchern für den Haushaltsbedarf ist das
nicht notwendig. Nur Profi-Tücher sind für die
enorme Beanspruchung beim beruflichen Ein-
satz und im Gewerbebetrieb ausgerüstet. 

Warum haben Handtücher früher länger
gehalten?
Verschärfte Umweltschutzvorschriften bei der
Färbung, aggressivere Waschmittel und
erhöhter Verschleiß durch Anwendung von
Wäschetrocknern verringern die Lebensdauer
von Textilprodukten.
- Aus Umweltschutz- und Gesundheitsgrün-
den dürfen einige Hilfsmittel bei der Färbung
nicht mehr verwendet werden, und die
„Ersatzstoffe“ sind oft weniger effektiv. 
- Es bedarf einer ausgeklügelten Technologie
und höchsten Fachwissens seitens der Färber,
um diese Nachteile auszugleichen.
- Wäsche, die vor 10 bis 20 Jahren nur bei
60°C sauber wurde, wird heute schon bei
30°C sauber. Dies ist durch wesentlich effekti-
vere (aggressivere) Waschmittel zu erklären.
- Durch die Belastung in Waschmaschine und
Trockner ergibt sich gegenüber früher ein 
doppelt so hoher Material- und Farbstoff-
verschleiß.

Sind HARTI–Handtücher fürs Friseur-
handwerk geeignet?
Neben der hohen Waschechtheit sind die Far-
ben auch gegen Blondiermittel, Dauerwellen-
und Fixierflüssigkeiten resistent (farbecht).
Je nach Farbe des Handtuches, den verwende-
ten, stark bleichenden Chemikalien und deren
Einwirkungsdauer ist jedoch eine leichte Auf-
hellung der Farben möglich.
Ausnahme: Royalblau reagiert nach einigen
Stunden auf Blondiermittel. Im Extremfall 
(mehrere Stunden Einwirkungszeit) verschiebt
sich der Farbton in dunkleres Blau mit grün-
lichem Stich.

Häufig gestellte Fragen
Achtung, Friseure!FR

AGEN
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Sind HARTI–Handtücher farbecht?
Ja! Unsere Handtücher sind nach neuesten
Technologien und aufwendigen Verfahren
gefärbt und besitzen somit die HÖCHST-
MÖGLICHE FARBECHTHEIT. 
Aber auch bei diesem enorm hohen Niveau
der Färbequalität wird ein schwarzes Hand-
tuch nach 200 bis 300 Waschgängen nicht
mehr so tiefschwarz aussehen wie ein neues.

Wie kommt es, dass HARTI–Handtücher
nicht ausbleichen?
Frottiererzeugnisse für die gewerbliche Nut-
zung sind so hergestellt, dass die Farben
gegen stark bleichende Chemikalien, die z. B.
im Friseurbereich oder Hotelgewerbe zum Ein-



Tipps für Sonnenstudios
Die optimale Größe für Ihre Kunden

Sonnenstudios halten für ihre Kunden gerne
Tücher mit einer Länge von 90 cm – nach dem
Schrumpfvorgang ca. 82–84 cm – bereit.
Damit können sich ältere Kunden bequem
„beidhändig“ den Rücken abtrocknen. Aus
unserem Sortiment können Sie aus den Tuch-
breiten 30, 40 oder 50 cm wählen und so, je
nach Bedarf oder Anwendung, maximalen
Service zu minimalem Aufwand erreichen.
Wir empfehlen Ihnen unsere gemeinsam mit
Sonnenstudio-Betreibern entwickelte
„PROFI“– Größe „Solari“ 40 x 70 cm 
– die kleinste „beidhändige“ 
Tuchgröße.

Wie dick ist HARTI–Frottee? 
Die Höhe des Flors (der Schlingen) ist so
berechnet, dass die Handtücher auch gegen
Ende ihrer Lebenszeit über ausreichend Flor
verfügen. 
Sind HARTI–Tücher schlingenfest?
Die optimale Schlingenfestigkeit wird nach ca.
3–5 Waschgängen und etwa 90% des gesam-
ten Einsprungs erreicht. Sie erhöht sich mit
steigender Anzahl der Waschgänge.
Sollte an Ihren Frottierprodukten einmal eine
Schlinge gezogen sein, dann bitte auf keinen
Fall weiter daran ziehen. Schneiden Sie den
überstehenden Faden einfach in Höhe der
anderen Florschlingen ab.

Sind die Handtücher trocknergeeignet?
Ja! Der Material- und Farbstoffverschleiß
erhöht sich durch die doppelte Belastung (die
sogenannte Nassreibung in Waschmaschine
und Trockner) fast um das Zweifache. 
Der Einsprung (Schrumpfen) erhöht sich
jedoch nur geringfügig um ca. 1–2%. Die Bor-
ten beim „PROFI“-Frottier sind so gewebt,
dass sie auch bei Anwendung im Wäsche-
trockner nicht einlaufen.

Müssen neue HARTI–Handtücher vor
Gebrauch gekocht werden?
Nein! Bereits nach 1–3 Waschgängen (30-
60°C) werden eine maximale Feuchtigkeits-
aufnahme und die optimale Trockeneigen-
schaft unserer Handtücher erreicht. Es ist
daher keine „Kochwäsche“ vor Gebrauch not-
wendig.

Bluten die Farben aus?
Geringes Ausbluten bei den ersten Waschgän-
gen mit neuen Textilien ist völlig normal und
unumgänglich.
Vor allem bei dunklen (intensiv eingefärbten)
Textilien wird die Baumwolle beim Färben
„gezwungen“, mehr Textilfarbstoffe aufzu-
nehmen, als sie eigentlich kann. Diese Über-
schüsse an Farbstoffen müssen ausgespült
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Swerden und machen sich besonders in den
ersten Waschgängen bemerkbar. 
Deshalb mindestens dreimal separat waschen!

Dürfen verschiedene Farben
zusammen gewaschen werden?
Das Abfärben bzw. Überlaufen von Farben
können Sie vermeiden, indem Sie weiße bzw.
hellfarbene und intensiv gefärbte Frottierteile
getrennt waschen. Helle und dunkle Tücher in
ähnlichem Farbton (z. B. mint und smaragd-
grün-dunkel) können nach den ersten Wasch-
gängen durchaus zusammen gewaschen wer-
den.

Schrumpft die Borte bei HARTI–Frottee?
Nein! Bei den Frottiererzeugnissen aus der
Serie „PROFI“ wurde die Borte bzw. Bordüre
unter wirtschaftlichen und praktischen
Gesichtspunkten entwickelt und erzeugt. Sie
behält dadurch ihre Form, ist trocknergeeignet
und schrumpft nicht.
Einfache Optik – mit hohem Nutzwert.



So finden Sie Ihre Größe
Bei der Auswahl der für Sie richtigen Größe
empfehlen wir Ihnen, den Einsprung der Frot-
tierwaren zu berücksichtigen (siehe „Schon
gewusst?”). Faustregel: Neumaß minus  ca.
10% ist die Arbeitsgröße. Messen Sie das Frot-
tierhandtuch, mit dem Sie jetzt gerade arbei-
ten und zufrieden sind, aus. Zählen Sie 10%
der jeweiligen Länge und Breite dazu, und
suchen Sie die entsprechende Größe aus unse-
rem „PROFI“–Frottier Programm heraus.

Färbehandtuch
Haarfarben färben nicht nur Haare, sondern
leider auch die Baumwolle. Sie hinterlassen auf
den Textilien unerwünschte Flecken – je nach
Einwirkungszeit bis zur nächsten Wäsche -
mehr oder weniger stark. Um diese „Schön-
heitsstörer” weniger sichtbar zu machen, ver-
wenden erfahrene Friseure bei der Färbung
dunkle Handtücher. Die meistverwendeten
Haarfarben sind rötlich: violett, rot, kastanien-
braun. 
Wir haben den Farbton „Aubergine” entwickelt,
der neben allen anderen Anforderungen auch
noch die eines „Färbehandtuches” bestens
erfüllt: Haarfarbflecken sind so gut wie nicht
zu sehen. Sollte dieses Färbetuch noch zu 
Ihrer Einrichtung passen, können Sie keine
bessere Wahl treffen. 
Das Handtuch in Farbe „Aubergine”–
für Färbungen besonders empfehlenswert!

Wertvolle Tipps und Infos für Friseure
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INFOS
Farben
Die Farbpalette unserer Serie „PROFI” (für 
Friseure, Sonnenstudios und andere gewerb-
liche Endverbraucher) wurde unter Berücksich-
tigung von Nachfrage und modisch-aktuellen
Trends zusammengestellt. Bei der Entwicklung
des Produkts ist für uns jedoch die Wirtschaft-
lichkeit von größter Bedeutung. Insbesondere
die Resistenz der Farbstoffe gegen Blondier-
mittel, Dauerwellen- und Fixierflüssigkeit war
ausschlaggebend. Die aufwendige, langjährige
Entwicklung hat gezeigt, dass eine Farbbe-
ständigkeit, die den Anforderungen des 
Friseurhandwerks genügt, nicht mit allen Farb-
tönen zu erreichen ist. Wir empfehlen den 
Friseuren daher, bei der Auswahl der Farben
aus unserem reichhaltigen Programm eher mit
dem Farbton als mit der Wirtschaftlichkeit
Kompromisse einzugehen.



Wirtschaftliche Farbauswahl
Diese kann Ihnen auf Dauer Kosten in Höhe
von 15 – 20 % ersparen – zusammen mit wirt-
schaftlicher Textilpflege sogar 30 – 40%!

Hoher Materialverschleiß und zu schnelles
Verblassen der Farben Ihrer Textilien sind die
häufigsten Ursachen für eine Neuanschaffung.
Wir empfehlen eine Kombination aus 
2/3 hellen und 1/3 dunklen Handtüchern.
Begründung: Der prozentuale Verschleiß ist
bei allen Farben in etwa gleich. Dabei sehen
dunkle Handtücher optisch „verwaschener“
und „älter” aus als die hellen. Viele Ihrer 
Friseurkollegen kombinieren bereits helle und
dunkle Farben. Die dunklen Handtücher 
sollten sinnvollerweise nur dort eingesetzt
werden, wo es unbedingt notwendig ist – z.B.
bei Färbungen. Bei den häufigsten Arbeiten
jedoch wie Waschen, Föhnen, Blondieren,
Fixieren usw. sollten Sie dagegen den hellen
Tüchern den Vorzug geben. So bleiben Ihnen
die frischen Farben noch länger erhalten.

FARBE

Handtücher mit Halsausschnitt und
Dreiecksform
Sie sind optisch originell, jedoch über den
praktischen Nutzen sind sich Ihre Friseurkolle-
gen nicht einig. Einige halten einen Halsaus-
schnitt für vorteilhaft, weil dann keine Falten-
bildung im Nacken des Kunden entsteht – ein
optischer Vorteil. Die meisten Friseure begrü-
ßen jedoch eine Faltenbildung im Nacken und
damit mehr Material an dieser Stelle. Sollte
beim Haarewaschen etwas mehr Wasser aufs
Handtuch kommen, können mehrere Lagen
Frottee alles auffangen, und der Kunde
bekommt keinen nassen Hals. Zitat: „ ... da
nehme ich lieber ein Handtuchgewurstel am
Hals des Kunden in Kauf.”

Geformte Handtücher haben dazu einen ganz
entscheidenden wirtschaftlichen Nachteil: Die
Lebensdauer ist nur halb so lang wie die eines
normalen rechteckigen Frottiertuches.
Warum? Frottee wird in Rechteckform (Stoff-
bahnen) gewebt. Die Formgebung (Dreieck,
Halsaussparung) wird danach durch Aus-
schnitte und deren Umsäumung mit einem
ganz anderen Stoff erzeugt. Dieses „fremde
Material“ verfranst wesentlich schneller als
das Handtuchgewebe. Durch den künstlichen
Eingriff in das Gewebe wird eine Schwachstel-
le geschaffen. Unter der hohen mechanischen
Belastung in der Trommel der Waschmaschine
oder des Trockners reißen diese Tücher dann
besonders gerne an den Einkerbungen aus.
Das ausgesprochen schlechte Preis-Leistungs-
Verhältnis geformter Tücher – höherer
Anschaffungspreis bei etwa halber Lebensdau-
er – hat uns nach ausführlichen Tests dazu
bewogen, diese Artikel nicht in unser Pro-
gramm aufzunehmen.
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Infos zu Stretchfrottee-Bezügen

Bezüge nach Maß
Sollten Sie in unserem Sortiment keinen pas-
senden Bezug für Ihr Objekt (Liege, Stuhl,
Rolle, Kissen usw.) finden, bieten wir Ihnen ab
sofort eine Anfertigung der Bezüge nach Maß
(siehe bitte Seiten 10-11 im Katalog).

Bitte beachten Sie:
den Reißverschluss bei den 
Stretchfrottee-Bezügen vor 
der Wäsche unbedingt 
schließen!

GRÖSSE

Wie ermittle ich den passenden Liegen-
bezug für meine Liege?
Unsere Bezüge wurden für Liegen mit der
meistverbreiteten Polsterstärke von 4 bis 6 cm
entwickelt und passen bei dieser Polsterhöhe
optimal. Sollte Ihre Polsterstärke größer oder
kleiner sein, können Sie die passende Bezug-
größe mit Hilfe der praktischen Tabelle 
(siehe Seite 9 im Katalog) bzw. in unserem
Onlineshop auf www.harti.de ermitteln.

Alle Liegenbezüge sind mit einer
losen robust-elastischen Kordel
im Tunnelsaum und einem stabilen
Kordelstopper ausgerüstet. 

Diese aufwendige Konstruktion (Aus-
rüstung) ermöglicht maximale Flexibilität
und Passform der Bezüge – entsprechend
Ihren Anforderungen.
Durch die stufenlose Regulierung der Kordel
erhalten Sie immer die bestmögliche Anpas-
sung des Bezuges an Ihre Liege.

Achtung!!!
Bei der Auswahl passender Liegenbezüge bitte
neben Länge und Breite Ihrer Liege auch die
Polsterhöhe berücksichtigen.

Egal, welchen Farbton Sie wählen:
Unser Stretchfrottee-Programm ist durch
Spezialeinfärbung für 95°C Wäsche und
den Trockner geeignet und nach Gütesiegel
Öko-Tex 100 zertifiziert!
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Saunakilt: für alle Fälle!

Unsere praktischen Saunakilts sind
sowohl für den Saunagang als auch 
bei Behandlungen in Kosmetik- und 
Massagekabinen sowie im Wellness-
bereich usw. hervorragend geeignet.

Saunakilts sind mit Gummizug, Klettver-
schluss und einer großen, aufgesetzten, prak-
tischen Tasche ausgerüstet.
Der Klettverschluss ist ca. 20 cm lang und
dadurch flexibel für nahezu jede Körper-
größe.
Beim Waschen sowie beim Anlegen ist
besonders darauf zu achten, dass dieser Klett-
verschluss ordnungsgemäß geschlossen wird,
um ein Auftreten von Schäden am Frottier-
gewebe zu vermeiden.

TREND



SPAREN

Sparen?!   Jetzt erst recht – und … mit Köpfchen.

HARTI-„PROFI-3“-Frottier erfüllt sämtliche Anforderungen für den professionellen Einsatz.

Einer der Schwerpunkte dieser Entwicklung war die Wirtschaftlichkeit in Bezug auf die Folgekosten
nach der Anschaffung wie zum Beispiel: Pflegen, Waschen, Trocknen und Handhabung der 
Textilien.
Folgende Darstellung zeigt, wie enorm wichtig die Wirtschaftlichkeit bei der Pflege der Textilien ist.
Als Grundlage für die Berechnung dienen die Verbrauchsdaten des Friseurmeisters K.

Bei der Vergleichsrechnung ist lediglich ein Parameter unterschiedlich:
Bei einer Waschmaschinenfüllung werden 25 Handtücher der Serie „PROFI-3“ statt nur 
21 Handtücher herkömmlichen Frottees „gepflegt“.

Sparen bei der Textilanschaffung und -pflege

€ 126,03 € 126,03

€ 4.051,14

€ 4.051,14

€ 648,18

€ 3.402,96

€ 3.402,96

Anschaffungskosten „PROFI-3“

Pflege Frotteeserie „PROFI-3“

Anschaffung herkömmliches Frottee

Pflege herkömmliches Frottee

Einsparung durch größere Anzahl

der Handtücher pro Waschgang

Dieses Diagramm zeigt das Einsparpotentzial
bei der Anwendung der neu entwickelten Serie
„PROFI-3“ im Vergleich zum herkömmlichen
Frottee. Zusätzliche Einsparungen durch schnel-
lere Trocknung sind hierbei noch nicht berück-
sichtigt.

Hier wird das Verhältnis der Anschaffungs-
kosten von Handtüchern zu den Pflegekosten
(Waschen, Trocknen und Handhabung)
ersichtlich. Bei Einsparung der Pflegekosten
von ca. 15% ergibt sich eine Einsparung von
€ 648,18 im Jahr.
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Verschaffen Sie sich eine Übersicht über die
versteckten Kosten bei der Wäschepflege von
Handtüchern in Ihrem Betrieb.
Auf unserer Internetseite www.harti.de haben
wir unter „Service“ für Sie eine Beispiel-
Berechnungsdatei mit Hilfe einer Excel-Tabelle
hinterlegt.
Diese können Sie kostenlos auf Ihren Rechner
laden und mit Ihren Daten „bestücken“
(Strom-, Wasser- und Abwasserkosten, Geräte,
Personalaufwand usw.).

Mit den Frotteeprodukten der Serie „PROFI-3“
und unseren Empfehlungen für wirtschaftliches
Waschen (siehe Beispiele) werden Sie ein
beachtliches Sparpotenzial entdecken.
Mit HARTI-Frotteequalität, die alle beruflichen
Anforderungen erfüllt, können Sie in Ihrem
Betrieb effektiv sparen –

mit Köpfchen.
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Wirtschaftlichkeit mit Excel-Tabellen
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ASCHEN

Waschmittel
Verwenden Sie für Ihre Buntwäsche keine
Waschmittel, die besonders gut für weiße
Wäsche geeignet sind. Diese Mittel enthalten
Bleichsubstanzen, die den „Farbverschleiß“
der Textilien erhöhen. Wir empfehlen ein
Colorwaschmittel ohne optische Aufheller
oder bleichende Substanzen.

Füllmenge
Baumwolle quillt beim Aufsaugen der
Waschlauge auf. Wasser, das auch als
„Schmierfilm“ dient, ist in modernen Wasch-
maschinen immer knapp bemessen. In einer
vollen Maschine erhöht sich dadurch die
„Nassreibung“ der Wäsche. Deutlich höherer
Farbstoff- und Materialverschleiß verringern
dann die Lebensdauer Ihrer Textilien um bis zu
20%! 

Am wirtschaftlichsten arbeiten Sie, wenn Sie
die Gesamtkosten, bestehend aus Anschaf-
fungs- und Pflegekosten (Waschen, Trocknen,
Handhabung), betrachten.
Entscheiden Sie sich für die Langlebigkeit der
Textilien. Ihre wertvollen Textilien leben am
längsten, wenn Sie Ihre Waschmaschine oder
Trockner nicht über 90% der maximal zulässi-
gen Füllmenge laden. Verzichten Sie deshalb
auch auf den (wasserreduzierten) Sparwasch-
gang.
Oder Sie entscheien sich für die insgesamt
geringeren Kosten? Textilpflege ist, 
gerade im gewerblichen Bereich, sehr 
kostenintensiv und über die Lebenszeit 
der Tücher ca. 20-30 Mal höher als die
Anschaffungskosten der Frotteewaren 
(siehe S. 12-13)
Unter dem Strich können 
Sie deshalb Geld sparen, 
wenn Sie die Trommel 
vollständig füllen und eine 
etwas kürzere Lebensdauer 
Ihrer Textilien in Kauf 
nehmen.

Wäschereiexperten raten: optimale Vorausset-
zungen für eine sparsame, Material 
schonende und wirtschaftliche Wäsche sind
weiches Wasser, die richtige Dosierung der
Waschmittel, sowie die optimale Füllmenge
der Trommel.

Weiches Wasser
Es ist für die Lebensdauer der Waschmaschine
und der Handtücher enorm wichtig. Im Was-
ser gelöster Kalk setzt sich in der Baumwolle
fest und verhärtet die Fasern (zu erkennen am
leichten „Vergrauen“ der Stoffoberfläche).
Kalk kann man zwar durch Behandlung mit
Essigwasser entfernen, dies führt jedoch zu
höherem Aufwand und vermeidbaren Kosten.
Harte Textilien bewirken zudem eine stärkere
Nassreibung und höheren Materialverschleiß.
Weiches Wasser jedoch (enthärtet/entkalkt)
bedeutet Entwarnung für die Heizstäbe Ihrer
Waschmaschine. Sowohl die Umwelt als auch
der Geldbeutel werden entlastet, wenn die
Enthärtung nicht durch Überdosierung von
Waschmitteln, sondern durch den gezielten
Einsatz von Wasserenthärtungsmittel erreicht
wird. Die notwendige Menge empfiehlt der
Hersteller je nach Wasserhärtegrad. Auskunft
über die Wasserhärte erteilt das für Sie zustän-
dige Wasserwerk.

Waschmitteldosierung
Dosieren Sie Waschmittel unter Berücksichti-
gung der Empfehlungen des Herstellers so
sparsam wie möglich, denn Baumwolle 
speichert überschüssige Waschmittel und gibt
diese bei weiteren Waschgängen nur 
teilweise wieder ab. 
Eine Überdosierung der Waschmittel führt
zunehmend zu höherem Farbstoffverschleiß
und Verhärten der Textilien. Dadurch werden
diese unangenehm im Gebrauch und haben
eine geringere Lebensdauer.
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